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ervosaxi f
Als diätetisches Kräftigungsmittel
ärztlich empfohlen gegen Nervosi-
tat, ferner bei Aufgeregtheit, Keiz-
barkeit, nervösem Kopfschmerz,

Schlaflosigkeit, Zittern der

Hände, Nervenzuckungen, Folgen von
iiervenzerrüttenden schlechten Gewohnheiten,

Neuralgie,

Idéposét.l

JNT eurasthenic
in allen Formen, nervöse Erschöpfung und Nervenschwäche. Inten-
sivstes Kräftigungsmittel des gesamten Nervensystems. Preis Fr. 3.50
und Fr. 5.— in ail en Apotheken.

£bcm.ma$(l)an$taltn.KUiderfärberti
Berlinde« * Co.. vorm. R. Rintermei$ter

Küsnacht-Zürich
erzielt die schönsten Resultate vermittelst neuem patentiertem

Troekenreinigungs-Verfahren.
Prompte, sorgfältigste Ausführung direkter Aufträge,

Bescheidene Preise. — fjfratis-Schachtelpackung.
Filialen und Depots in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

SÜSELHARPS

pnwimsc^
HÉlto
«/.^CHYlOH i

I Seit Jahrzehnten bewährt v. hervorrag. Aerzten ümpCdbl. als
unübertroffene ?instreupulver für kleine Kinder. Gegen staU'on
Schweiss, Wundlauren. ^„'"ünoung, Eötung der Haul bei Ver-
brennungen, Hautjucken, Durchließ » usw. Im ständigen Ge-

I brauch von Krankenhäusern, dermatologischen Stationen und
Entbindungsanstalten. — In den Apotheken!

SrvosÄN s

L.1s âiâtetisâss XràftÎAUvAsmittel
àtlied emxfodlen ssexen

îâî, ferner dei ^ntzsrsAàeit, Lei^-
dn.rlrsit, nervösem Xoptsedmer?,

^vdì»tl««jxkâ, bittern àer

Hânâe, ^srven^uào^en, ?olz-en von

uervsllMrrntfeiàll sâleedten 6svràdeiten,
!<iêpoà.î
>WWNMX^^àwsà.

1^. < ì I^II i<S
in allen Normen, nervöse UlrsodöxfullA un6 ^ervensàvmâs. Illtsll-
sivstes XrâfriKunKsmittel cîes Assamten Nervensystems, preis Pr. 3.5V

unö Pr. 5.— in kl! I en Azzoîiisksn.

ehem.Aa§chan§taltu.^leiüerfärbmi
Têrllnâen » Lo., vorm. fi. fiimermelster

î<QsnAeli1>Mriek
erhielt àis sàônstsn kssnltats vermittelst neuem patentiertem

Lroekvursiui^NQsss-Vsrkadrsu.
^»«ikpte, «orxMItizxst« ìuvitiili^nnx àvlttvr à«à»xs

«v«vlieiâei»e?rà«. — ^r»t1«-8à»«l»tvlp»vllmwx.
^iiisikn unö 0kpo!§ in sllsn grösssi-sn 8tàcken unit 0>-tsnà8àà

o,.4cxvìM î

> Seit ^>àràntsn bsrvàdrt v. dsrvorraA. ^sr^tsn einxidM. s>z
uniidertrottsnàr ?lnstneupui»er wr kleine Xinöor. Ssxen sta.l en
Scdvsiss, v-'rmcìlnuisri. Nâtunx à ttanr bei Ver-
drsnnuvsson, Haut^'uo^on, Durotiiw^ usw. Im. sràllâixsn (?s-
drauoìt von Xr-ari^snliäussrn, äormAtolossiseden Ltat-ionon un 6

LMdin^unFSNnstâlisn. — In àon ^.potààsn!



'§ © I) r t jt dj i it b I i. ©djiuigerbiitfrfji @ibid)tli, Siebli unb ©priidtjli bunt
©Ijrijtdfinbli, bum ©amtdjlauê unb bum 3feujaf)t. gfämeiräib unb püfdjelet bon
© r ri ft © f d) m a n n. 80 ©eiien 8° gotmai, Ijübfdj brofdjiert gr. 1.20, elegant ge*
bxmben gr. 1.80. Sletlag: 2trt. gnflitut Drell güßlt, giitid). ©ruft ©fdfmanrt Ijai mit
fidjeim ©tun für baë SfSoettfdf=©tf)te über ein ßalbeS Sintbert muubartïidfe ©ebicftte
jufammengefteffi, bereu Stortrag bureti bie Sïinber, folnofjl biefen fclbft ai? audi ben

»Stoßen eine Ijerglidfe greube bereitet. 28ob)Ibefanntc 3îamert, une SReinrab Steuert,
SIfreb ipuggertberger, gofepf) 9leinl)ari, ©lata gurret, Öebluig TicbUSBiort, ©initie
2od)er=SBerIing, ©inma SBüterid) u. a. bürgen für bie Trefflidifcit ber Keinen 2(n«

tfjologie, bie ber berbieuftbuKe ©annuler and) burdj gnieê ®igeugetnäd)§ bereidiert
bat.

„® i e 2S i r t i n gum g o I b en e n tg> i r f c£) e n" bun 3t i d). platten ft ei«
n e r. 2tu§ Öeffe unb Seiferts SMfgbüdjerei. SfSrei© brofd)iert 40 Sßfg. — „©in SBoIfô»

bud), tnie beren leiber nidit rrtefjr biete gefdjrieben toerben," fagt SjSeter fftofegger.

î Meinen weissen Teint verdanke ich /

V allein dem täglichen Gebrauch von/

\ZEPHYRSEIF E/
\Preis 75 cts. per Stück./

\Ueberall zu haben./

Rätsel.
Auf was freuen sich die Kinder

an Weihnachten am meisten?
'8)5j3}»0>jSnBH 3)81!!»} 8J3ßu!S J"V

Welcher Schulpioviant ist den
Kindern am zuträglichsten und
schmeckt zu Kaffee, Tee und
Chocolade vorzüglich?

•jjanqsjMZ -fiÄq saaBuis

Was mundet zum Tee besser
als eine süße Beigabe und läßt das
Aroma dieses Getränkes ganz zur
Geltu >g kommen?

!|3ßU«}«Z|BS 9U!3J>| «J9ßU!S

Was sind das für kleine Dinger
die jedermann zu Bier und Wein
liebt und jeder andern Beigabe
vorgezogen werden?

!|3Z}3jqzjBS auiBM s-iaßuiS

Was ist nahrhafter wie Fleisch,
delikater im Geschtnak, ausgie-
biger im Geb/auch, dem schwäch-
sten Magen ziuriiglich und von
nur 1 Minute Kochzeit?

U|3pnUJ8!3 3}8UI3} 8.l»ßUIS
Alles bewährte Spezialitäten der

Schweiz. Bretzel- u. Zwiehack-Ffthrik
CH. S IN (»Kit, BASEL. Z.

Grosse Auswahl
in modernen Seiden-
Stoffen für Ball- und
Gesellschafts-Toiletten.

Fertige und halbfertige Rohen

Anfertigung
eleganter Kostüme zu
massigen Freisen in
unserem Massatelier

Verlangen Sie gefl. unsere
reichhaltige Muster-

kollektion von Seidenstoffen

e. Spinner & Co. Ssidsn-Spinner, Zürich KS'k

Dâcherschau

's C h r i st ch i n d I i, Schwizerdütschi Gidichtli, Liedli und Sprüchli vum
Chriftchindli, vum Samichlaus und vum Neujahr. Zsämeträid und püschelet von

Ernst E s ch m a n n. 3V Seiten 3° Format, hübsch broschiert Fr. 1.3b, elegant ge-
bunden Fr. 1.8b. Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich. Ernst Eschmann hat mit
sicherm Sinn sür das Poetisch-Echte über ein halbes Hundert mundartliche Gedichte
zusammengestellt, deren Vortrag durch die Kinder, sowohl diesen selbst als auch den

Großen eine herzliche Freude bereitet. Wohlbekannte Namen, wie Meiurad Liencrt,
Alfred Huggenberger, Joseph Reinhart, Clara Forrer, Hedwig Diehi-Bion, Emilie
Locher-Werling, Emma Wüterich u. a. bürgen für die Trefflichkeit der kleinen An-
ihologie, die der verdienstvolle Sammler auch durch gutes Eigeugewächs bereichert
hat.

„Die Wirtin zum g o l d en e n Hirsche n" von R i ch. P l a t t e n st c i -

n e r. Aus Hesse und Beckers Volksbücherei. Preis broschiert 4b Pfg. — „Ein Volks-
buch, wie deren leider nicht mehr viele geschrieben werden," sagt Peter Rosegger.

X? L l/v k S E l 5 E /
^rà cls. per Zlüekc. /

NàS«el.
L.u k rvas krsusn sieb (lis Kinder

an Wsibnaektsn am meisten?
8ugku>8 znv

Wslebsr Lekulpioviant ist den
Kindern am ^uträßliebsten und
sebinsekt eu Kollos, Ves null
Odoeolade vorxüAlieb?

îjsnqgi»^ «^söuiz
Was mundet ^um See besser

als eins sülls LeiAabs unck lällt das
^icnim dieses kstiänkss Aanx üur
Els!tu> A kommen?

Was sind «las kür kleine OivASr
«lie gedsrmann em Vier unck Wein
liebt und geiler andern ksigabs
vorASMASn rverden?

Was ist nabrbaktsr ^visKIsiseb.
delikater im Llssebinak, ausgie-
bi^sr im Llsb/aneli, «lsm sebrvaeli-
sten ülaAsn eruräAlieb und von
nur 1 Niants koeb?:eit?

u>gpnu^»iz «.wbuiz

8eliw<ks/.. n. /wi«ìf,z,< f>.f'îìln ilc

Lrosss üus«ab>

in modernen Leiden-
stolken kür Lall- und
LlsssIlsebakcs-'I'oilvttgn.

>i««I î»»II»k«rtiKv lîiibi ii

üntöktigung
oleZanter Kostüme eu
massigen l-'reison in
unserem Nassatslier

VsrlanAsn Lie Aell. unsers
reiebkaltige Nüster-

Kollektion von Loidenstollon

e. Zpinnsi à e». Zziclsn8plnnkr, àicti



Scbuliet
Schön m R)rm

1 / /////////////////////////^^^^ ^

Billig;.:.Prei5_ /e^^a
Musikalien iiir É instrumenie

Mtäten f~SöST~l Gesänge

Seiilaser

Sämlingen

Hnioristikal

Billige
Müsiraüen

Yerzeicli-

Eisse gratis

Äd. Holzmann
LiHiiiiatQtiai 2 Zürich Ratoisplatz

Dr Klebs"

bghurt-Präparate

yon Aerzteu selbst gebraucht
und verordnet. Glycobacter-
Yoghurt-Tabletten ges. gesch.
als Glycinjocur-Tabl. 45 St.
Fr. 3.90, 100 St. Fr. 7.80.
Y.-Ferment ausreicb. 3 Monate

f§TV,_i/i Lt. Y.-Milch täglich in ca.

3 St. unter Garantie des Gelingens

Fr. 3.25. In Apotheken u. Drogerien.
Prospekte und Proben kostenlos vom
Pakteriolog. Laboratorium v. Dr. Ernst
Klebs München 33/A. 5.

1 • ««»asaoKSK! feinst, hell. Blütenhonig garantiert natur-

Jöienennonig' reines Bienenprodukt,vers^lOPfd.-Büchse
la Qual. Fr. 10.25, I. Qual. Fr. 9.75 franko per Post,

aehepe, No. 10 bot Edewecht. Oldenburg.
Grossimker Oltmer, Oster-

I I 9 8 S L*Jt®. *

77PATRIA'
Schweizerische Lebensversicherungs-Gesellschaft auf Gegenseitigkeit

vorm. Schweizerische Sterbe- and Alterskasse
empfiehlt zu den günstigsten Bedingungen:

Lebensversicherungen u. Rentenversicherungen.
Aller Gewinn den Versicherten. -^ST

Die Filiale Zürich, Münsterhof 14 :

Adolf Haxler. Verwalter.
Auskunft erteilt
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Wà>>ei liir à >à«à
î^Mà 5 â.
ZMUer

SzMMM

MmMîîigl
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MMIM
sMêicd-

HÍSSii êisiíL

/ìâ. Holxlnanri
llMW-liS Xàià KMNâvìsiZ

O5 z<Zà'
oZ^lZsî-prZPZrZîe

voll L.er?tSll selbst Asbrsuebr
uvà veroràst. Ki^cobseter-
Vvgkui-i-1'kàtisn Asscbà

sis Llyeinjovur-Isb>.4S St. —
?r. 3.90, 100 St. ?r. 7.80.

„ V.-ferment susreieb. 3 Uollsts
à'»/-—'.'i I.r. ?.-Ni1ok ta^licb w es.

3 St unter Larsntie ties Kelingsns —
?r. 3.25. In ^.potbàil n. vroxerisll.
?rospskts vmà ?robell kostenlos voiu
pàteriolvg. ì.àràrium v. llr. Lrnst
Kleds Mnvbsn 33,/ì. S.

-V^» -, - ««--Zàg»-! leinst. bell. LlUtsubooÍA Asrantiert nàr-
àSH6Qà0HIs' "MU rsinss LiMMproäu^ve^io ^la <Znsi. Vr. 10.25, I. Suai. ?r. 9.75 franko per Vost.

»»dsp», Ilo. 10 dot Lâo^rsvdt. oiâendvr^.
Vrossimker Vltmor, 0»tsr-

« W K » A B S K « « » » » »

71

8ed?si!kiì8ed6 I,kdkil8?ki8ÌLksr>illK'Ks8kìl8eIiâ M! KsZkNkiîi^sll

vorin. 8ol»^ei!eeiisâ« 8torks- a»S àìtsrsàsss
siopLeblt àsn girnStÍASten Lsàin^nllKSU:

I.6dev^ei-«ie!,orun!-<;n u. klàvvel'sìelìLi'unMii.
âllor Sonrwn às» Vsrstvdsrtsir.

Vis Viiials 24irie.b, Nünsterbol 14:

ààît Vsrrvàsr.àskuirkt ertsllt
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Eine Tasse

KRAFTNAHRUNG

OVOMÜLTI

zum Frühstück
des Tages Arbeit mühelos ertragen

SB t e I) n e dj ± 3 b u e c§ bon @ o p I) i e @ämmerli 2)?atti. ©ebb. gï. 1.80
^5^9 33erit.) 3)a§ 93cinb(f)en ift eingeteilt in bie 9Ibfcömtte: fsm

(vfilauêlieber (5b§ littet — 9tut §eiIigobe — 93 int SBiefynedftsSöctutn
— ötlfeiter — 3um llffiiere. — S>er gnljctlt ift in gutem ©inne Knblich. 2ïuc£) im
Jnidjfdjmuii, ben fï a 11 <ö a n n t) geliefert I)af, ftectt ein gut £eil SfSoefie.

•u ï- A^'J®<=fmrt§ftä±te urtb £o<f)foEiuIe beë SBiiiicïfportê. Unter biefem Sittel
i)t_ tnrghd) tm SBerlag bon Sr. £mgo SSottratT) in Seidig ein mit 42 Silbern gef<fimüc£=
tes Sud) aus ber gebet be§ Betannten SBinterfporifdjriftftellerS SBalter ßammer et>
fdjtenen, ba§ nur 50 Sßfg. toftet..

Angenehmer
Geschmack

Leichte
Verdaulichkeit

Iu allen Apotheken und Drogerien. Preis Fr. 1.75 und 3.25.

R. Gut „unterm Rüden"
12 Bathau»qnai 18

ZUBICH
empfiehlt seine reichhaltige Spezialabteilung für

ttlacbstik&er und UlacHtutbartikel
' '^®hwach»tnch, am Stück und abgepasst, nur prima Qualitäten.

TiSCJiImoleitm, unverwüstlich, weil durchgehende Farben.

^ Wandschoner Tiscfeläufer -
Spindworden natl Aufleger — FensterlederWachstuchschürten für Frauen und Kinder — Markttaschen
Schülermappen, Musik- und AktenmappenBaderollen und Taschen - Kautschnk-Betteinlagen

Einfache
Zubereitung

Vollständige
Assimilation

Für frauea, I echter und xiiioar :

Leder» u. Wachstuch-Schürzen
Lätichtn, Wachstuch-Tischtücher,

Haushaftungs - Handschuhe,
Windelhöschen,

BetteiniLagen

Hygienische Artikel
Sammi-Spielwaren,

Auawindmasehinen, Regenmäntel,

1 IpsÉSf'i In. jüri I

Gummiwarenfabrik
Knttelgasse 19, Mittl. Bahnhofstr.

^ Maos Fehr Farm. F. Manzi

Ii Strehlga8se II

ZÖrichi I î

Futterstoffe ^

für Herren- ind Damenkleider

in allen Qualitäten u. Preislagen
sowie eine grosse Auswahl iu

Herrenknöpfen ana Sctneiderfoiiraltcrea.

En gros. En détail.
<

ist 'st' ^ t r/r 1,1. r 1

Litt6 1^886

0VvtlAI/ri

SUZU I>à«tû(ck
äs« ^èìK68 àdeit Itàsl<>8 6rtra»en

Mcherscha».
W i e h n e ch t s b u e ch von Sophie H ä m m e r l i - M a r t i. Gebd. Fr. 1.80

'^.^î-ìì^g A. ?^ranà, Bern.! Dns Bändchen ist eingeteilt in die Abschnittei Am^îiAmwald Chlauslieden Ebs lütet — Am Heiligobe — Bim Wiehnechtsbàm
— Silvester --- Zum Ufsüere. — Der Inhalt ist in gutem Sinne kindlich. Auch im
Bnchichmuck, den K a r l H a n n y geliefert Hut, steckt ein gut Teil Poesie,
u...Davos, Geburtsstüttc und Hochschule des Wintersports. Unter diesem Titel

-st kürzlich rm Perlag von Dr. Hugo Vollrath in Leipzig ein mit 42 Bildern geschmück-
tes Puch aus der Feder des bekannten Wintersportschriftstellers Walter Harmner er-lchrenen, das nur SV Pfg. kostet..

àgsnslimsr
Oesedmaà

Deielrto
Vsrckaulieplreit

In allen L.potlrellen unä vrogsrien. I^rsis ?r. 1.7S unä Z.2S.

îî. Quî unterm Rücken^
IÄ Ik-ltZA

6M^)N6d1t 361116 I'6ÌeIldklItl'^6 l8p62Ì«.iZ.ìlt6ÌiUI1A fül'
Ascbztiicder un« Äscimucdattlliel

i i^eltivitvli^tiiirli, am Lrüoä unck abgopasst, nur prima Qualitäten.
îiSvM>iiìvKe?U?»A) unvor'îvnst.Iied, iveil äuredAeäsnäS

^ ^ ^isvdiàà -
^IIIII «I Iiiiriltn iir,ä Viit «

v^nelk«t«ed«el»à«» kür llr.-m-m nirä uin 1er —
FKnGjk ii ii <1

«ackvìollei» ^»«eà^n - «iantseàulv »«««vlwlsxv»

llllnàeke
Zubereitung

Vollstänäigs
Assimilation

b'Ur rritue-i, ta<îtiWr unä îiiiiasr î

î-SiZer. u. Wsvkswck-svtiüreö^
llàiîllnin, Vsàtuvk-l'isLiMàî',

8su8ksliungs - 8snö«viiui!v,
Mnäslköseksn,

^gisnìZLkk Artiks!
Ksmm! - Lpislv/sren,

^»««inilmsskliinsn, lîsjMmsntsI.

S. tzàft In. M!
tzlnmmivaroràkrik

I^uttslgnsss 19, lllitti. Iluimdoksir.

^ iiW8 ^elir VW. MgÄ
I! 8ti-si,iDg»se n

Xkìî-»?t, I Z

Uàrstà ^

lük Lskrsil' Kllà vMkllìlsiSkr
in allen Qualitäten u. ?reisi»gsn

sorvis sine grosse klusvvapl in
MMWM Nâ ÄNliiäkMilrMrU.
Ln gros. l5ii kiàii. ^



Rein, mild, neutral,

anerkannt beste Seife für zartes,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
und alle Hautunreinigkeiten.

Nor echt mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner.

(Setwüimittef bcr

Jtoüttttff, bas fût ben

gefitttbljfitsf^äbtt^eo
Aiatfce «oilltommca fr-
faij für (ücfttsör uttb

iiraulic bietet, ift iiatfcc
Jtag, ber coffeïti freie

j$ol)tmtfusffec.
($>er SIrjt al« Svgiefiev"

1908, §eft 3.)

Bettsofa „Viktoria"

Im Gebrauch als Sofa.

A. Berberich
Zürich I

Waisenhausquai 7

b. Hauptbahnhof.

Telephon 879. Im Gebrauch als Bett.

Segen stiftet die Frau
weDn sie die Ihren nie ohne Kaisers Brust-
Caramellen „Mit den 3 Tannen" auf die
Straße läßt Dann bleiben Katarrhe selbst
beim häßlichsten Wetter aus. Von Millionen
im Gebrauch hei Husten, Heiserkeit, Brust-
Katarrh, Versehleimung Krampf - Keuch-

— Husten, rauhem, schmerzendem Hals. 6100
Zeugnigge von Aerzten und Privaten. Paket 30 und 50 Cts. Dosen 60 Cts. Achte

die Schutzmarke „3 Tannen". Zu haben in Apotheken, Drogerien und besserer
^olonialwarengeschäften.

kîsinz mîîcl, Ksuinsi

«meik»r>ul bests Lsiks kàr 2»rtM,
rvillsa Vsinl, Zsgsii LonmiörsproLSsv
nnà »11s HsritiiirrsiniAksitsn.

Rur vvnt mit äsr LäutUmsrlcs:
2«tv1 Lorxmàullsr.

Das Sennstmittel der

Zukunft, das für den

gesnndheitsschädticheu

Kaffee vollkommen Er-
sah für Gesunde und

Kranke bietet, ist Kaffee

Kag, der coffeïnsreie

Dohnenkaffec.
(Der Arzt als Erzieher"

1S08, Hest 3.)

Vettsoks „Viktoria"

lai dedrànà sis Fâ.

A. ösk-dsl-ieli

lünsk
Vlsisenksusquoi 7
1>. Usuptdstmdof,

7e>spkon 879. Im (Zskrs.ueb als Lstt.

8kgen 8tittst à krau
rvsoir sis àis Ibrsir iris oiriis Hàissrs Lrrist-
Larg-msilsii „Nit lisa 3 Vanirsir" su.k àis
ZtràLs iâkt! Osirir blsibsir Listârrlrs sslbst
bsilir irMIieiistsu better «.ris. Von Nülionsu
im (Zsìrrsuoli bsi ilirsts», Lsissàsit, Lrnst-
Xiàrrir, Vsrselilsiiriuirg Lirâpk-Lisuelr-

— Rusìgn, rsäsirr, ssirmsr^snäsin Hais. 619g
^suAnisss voir ^.srötsir nvci ?riv»tsir. ?àst 39 rmà 59 (its. Oossn 69 dts. L.o!rts
^rrf âîg !Zeiiràiii»às „8 Vsnnkii^. 2rl iisbsn in ^.potiràsir, Oroxsrisn unâ bssssrsv
^oioràiiîàl'SNASLelMtsiI.



«élu, uni SefefiucC) für fcfitbeiger. 9Käb$enfott6iIbunggf$uIen. 2. Keil:
ätiibcrpfCege unb ©rgieliung — ®rcmïen= unb SCtmenpflege §äu§Itdje§
nunqêtoefen — (SttoerBëleBen. Jôerauêgegcfcen bon HRitgliebera be§ gurctjeriftflcn
ScBrerinnenbetemë. 1. Sluflage. giiricli 1913. »erlag bet ©rgietjungêbtreïhon. gu
ï*cgicf)en beim fantonaïeit -Se^rmittelbetlag (£utnegg, 1). ©ebx untjtdjttg gu=

fammengefteflt unb angenehm mit Sßoejie buxdjfefet unb geeignet, angel)enberi ^ung-
trauen ben »lief für bie ireiBenben Kräfte im gamilicnleBen toie im fogiaten gu

öffnen. „ __
© u n it i g § u 11 b © d) a 11 i g ë. »ätnbüifdji @ebid)l bo br © m m a SB 111 e r t

?» u r a 11. SKit einem ©clcitoort bon »üb. bon Kabel. @eBb. gt. 2.50. »erlag St.

grande, »etn. — feie »erfafferin ift butd) »eiträge, bie aB unb gu auctj in unferer
Qeitfdjxift gu le jeu toaxen, bieten ïcinc lTnbefctnntc mel)x. 3tun exfdjeint ein teigenöe§

©ebicüibänbdjen bon iüt. ©djlidjte ©ebanïen in fdEjlicfjter gorm finb iïjren ©ebidjtert
eigen, »eben bieten fröpcfjen fetjlt e§ autf) nicBt an ernften Klängen auê bem gn=
nenleben ber Sidjterin, bie fdjlner mit bem ©c£)ic£fal ringen muftie. @tne fem em=

»finbenbe ftmtjxttfftfcfje grau, boller ©emiitgtiefe, fptidjt auê bief en »tattern gu un§.

Sie erhalten Ihre Tisch—
und Hausha 11 ungswäsche
weiss wie Schnee durch

den Gebrauch von

Sunlight
Genaue Gebrauchsanweisung

liegt jedem Stück bei.
Hüten Sie sich vor Nachah-

mungen

Oli

|L2(U

Mcherfcha«.
Lehr- und Lesebuch für schweizer. Müdchenfortbildungsschulen. S. Teil!

Kinderpflege und Erziehung — Kranken- und Armenpflege Häusliches Nech-

nnngswesen — Erwerbsleben. .Herausgegeben von Mitgliedern des zurcherrschen

Lchrerinnenvereins. 1. Auflage. Zürich 1S1Ü. Verlag der Erziehungsdrrektwn. Zu
beziehen beim kantonalen-Lehrmittelverlag ^urnegg, Zürich 1). Sehr umsichtig zu-
fammengestellt uiid angenehm mit Poesie durchsetzt und geeignet, angehenden ^>ung-

trauen den Blick für die treibenden Kräfte im Familienleben wie im sozialen zu

ssincn. ^ ^ ^ ^ ^
S u n nig s u n d Schaltig s. Bärndütschi Gedicht vo dr Emma W uteri ch-

M u r al t. Mit einem Geleitwort von Rud. von Tadel. Gebd. Fr. Z.SV. Verlag A.

Francke, Bern. — Die Verfasserin ist durch Beiträge, die ab und zu auch in unserer

Zeitschrift zu lesen waren, vielen keine Unbekannte mehr. Nun erscheint ein reizendes

Gedichtbändchen von ibr. Schlichte Gedanken in schlichter Form sind ihren Gedichten

eigen. Neben vielen fröhlichen fehlt es auch nicht an ernsten Klängen aus dem In-
nenleven der Dichterin, die schwer mit dem Schicksal ringen mußte. Eine fern em-
»findende sympathische Frau, voller Gemütstiefe, spricht aus diesen Blattern zu uns.

8ie endnllen Id? e I?8ed—
und Id nn8dndunASwâsede
wei88 wie Lcdnee duied

den (^edrnned von

lieKt jeckern Ttüä dei.
Niiten Lie slab, vor Zdlààá-

muiìZerv!



institut Minerva. Zürich
/5 % Schweizer 31 Fachlehrer

Eidgenôssïse&e Saufe a.«., Kerieh.
-Aktienkapital und Reserven, Fr. 44,150,000

»

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Aufbewahrung vors Wertpapieren. — Vermietung von Tresorfäohern.

Depositen auf festen Termin. — Vorschüsse auf Wertpapiere.
Sparkassenhefte. — Obligationen. — Wechselstube.

H hemil»!:» tu it*.

\uf ftuüimcje« fiir
ïaidie UiHotuiiotl

^NochJ.vGyrkrVknderli
XottnenqtMailfe
ZUihcJa

Kataloge

Die altbewährten Schrader'sfhen Spezialitäten:
^

Indianpflaster ges. gesch.
*• 1. Für Knochen- u. Fußgeschwüre.

;

*"• 2. Für Hautausschläge u. Flechten.
*"• 8. Für offene Füße u. nässende Wunden, auch

Salzfluß. Paket Fr. 3. 75.

Zahnhalsbänder
für zahnende Kinder (schafft sofortige

Erleichterung). Stück Fr. I. 25.

Enthaarungsmittellernt lästige Haare im Gesicht und am Körper,
•—J^ch Hautunreinigkeiten. Flacon Fr. 2.50,

Haarfärbemittel
„Tolma» und „Nussextrakt" blond, braun,

schwarz. Flacon. Fr. 2. 50.

Spitzwegerichsaft und Traubenbrusthonig
gegen Husten u. Katarrhe bestbewährt.

r> - ti. 1/2 Flasche Fr. 2. 50, 1. 25.

Schräders echte weisse Lehensessenz. Bei
Verdauungsstörungen, Magenbeschwerden etc. ein

vielgeschätztes Hausmittel. Flacon Fr. 1. 25.
haben in den meisten Apotheken, wo nicht, wende man sich an das Hauptdepot f. d. ganze Schweis:

Wer keine Hei-
Inns:findet gegen
(«icht, lieissen,
(»liedervreh und
Geleiik-Itheuiuft-
tismus, kann

Hilfe finden durch
Bühlers selbst-
erfund. lOOOfach
erprobtes Natur-
Heilmittel und in
wenigen Tagen
vollständige Be-
freiung v. s. qual-
voll. Schmerzen.

———» Dieses Mittel,
Bühleröl, gesetzt, gesch., + Nr. 28076, ist zu haben
i. d Yictoria-Apoth., Babnhofstr. 71 und Josef-
Apotli. v. I)r. Aissliuger, Zürich-Industriequartier.
Prospekte und Zeitgnisse werden gratis versandt.

làl ^inem. !iià
/5 °/> Zl fsLkIsk^sr-

kîâxmS««Nà àà â.«., /àrieà.
-àlxîisnìcs.xíìs.1 ^inà ^ìssSrvSHz M'r 44,16O,0()0

Vermittlung von Kapitalanlagen,
âuibewakrung von Wertpapieren. — Vermietung von Iresorfàoiivrn.

llepositen au? festen lermîn. — Vorsekiisse au? Wertpapiere,
sparkassenksfte. — lZdîigationen. — Weàolstuiio

î<il<II >!>!>§!><»«II><. ZM«

V,»k àtt«tî«ìjcn fiir

Aûââ

I>i» it^n «tiiii<1 »?i »itil» 8p«zzsêatil»tvii:

^ 1. Iì Llnoedeu- u. I? uLKssedwürs.
^âutQussekIâxe u. I?Ibodteri.

LàtluL. I>àet k'i. 3. 75.

i5akuIlal8l>Ln6or
5iir 2àdv6vâv Llinäer (sedaSì kokortiß'S

LrlelolttsruiiA). Lliià l'r. 1. 23.

.—^^».uok L»utuQi'sjQit?kEiìsQ. k'iaeor» 2.59.

àârkàrdvmîttvì
„'l'olma-. uvâ ^.Xussextràt" dlovà, brs.tiQ,

scdwar^. k'Iaeoll. kì 2.5V.
^Ptt!e»sxvr!,k8tttt un«! 1rnnl>6nIi!'U8ìIionÌF

Kukìsu v. Xaîarrds desìkLwàbil.
'

^ ^ ^'!»sede u. visaed« k'r. 2. 59, 1. -5.

8etlru<ivr8 veltte W«ì88v Iie>dvii8«88vu?.. Lsi
Vsrâ^uuv^ssrôruOAvll, ^iaAeudvsotiwsrllkQ ero. à

srkllQâ. Ivovkâed

i. à Vìetoria-^potti., Ladudokstr. 71 uvà ^08vt-
^poìli. v. Dr. Vi88liu^sr, ^ûricd-Ivàtris^u»rt!sr.
I>i-osxek,re uuà ^vìixnjsks ^veiâeu xr«.tis vsi-sàvà



GUSTAV WASERÄ ZÜRICH I
Gegründet 1823 Rädeiiplatz 4 Telephon S12S

Spezialgeschäft für feme Messerschmiedwarei*
vom einfachen bis elegantesten Genre

Schwerverstlberte Bastftekft.

Rasierapparate Gillette, Star, Rapide.
Rasiermesser Rasidrutensilian - Haarsshnesdmaschinep

Fleischhackmaschineit - iessserputemasohitieti Unikum
Sohl»!«»

Cacaofer ein seit vielen Jahren erprobtes Kräftigungs- und
Nerven-Nähr-Mittel allerersten Kanges. Cacaofer ist ein
Eisen-Cacao-Liqueur, greift die Zähne nicht an und wird
allen Bleichsüchtigen, Blutarmen, Nervösen, besonders Frauen
und Jungfrauen empfohlen, jedoch auch von Männern, die
an Schwächezuständen, Neurasthenie leiden, mit Erfolg ge-
braucht. Lebensmut und Arheitsfreudigkeit werden durch
Cacaofer gewonnen.

Cacaofer erhältlich in den Apotheken in Flaschen à
ca. 1 Liter Fr. 6.—, Liter Fr. 3.50.

MM MM,S. MIM I
Ssxriwàst 1S23 RÛtiettsàîZt 4 ?elsxdol» S!S8

SpeàlxesàM Mr feme Ue88er8ekmieÄ^z»reV
vom oisksoboo bis elsAsotsstoo Neore

à8ierAppÂrate ^âilvtte, 8t»r, àpî«le.
Kksisi'mssssk' àigruwnLÎlîgn - i-isAi°sànvsàâkin«k,

-------- flàoîàvkmsàmkii - NsMgrpàmsLàinkn Unikum ---------

(i^c-roksr ein »sir vision dâbrsii erprobte» Kràftigungs- uuä
Nervsn-Näör-Wttel âllsrsrsteii Lavîlvlsr ist ein
Lisen-(ûsvâo-I/i<jueur, !»reitr àie 2âbne niebr -ru und virâ
allen Lleiebellebtlgen, kinisrmen, Nervösen, besonders?ràaeu
und dnn^krnnen swpkoblen. ^jsdoeb aueb von àlànern, àie
àu 8vkvräLks!u»tsndsn, Neursstbenie leiden, init Lrt'olK Kk-
brsueàt. lâensinur und Xrbsitskreudj^bsir verdsn dnrek
0»e»oksr Aswonnen.

Lsesoser erkültliek in den /iyotbeken m ^inseben à
e». 1 biter ?r. 6.—, biter ?r. 3.SV.


	...

